
, . ' : - « ' -: X: ,glß-&iüZ
g

zum Bebauungsp].an ''lm Eulengeschrei" der Ortsgemeinde
Herxheim am Berg

l Die Aufste].lung des Bebauungsplanes erfolgt aus folgenden
Gründen :

Die Ortsgemeinde Herxhelm am Berg stagniert in ihrer BevÖkerungs
zahl seit Jahren bzw. di.e Bevölkerungszahlen entwickeln s:.-ch
rücke.äufig, weil bislang keinerlei Baugelände zur Verfügung
stand

Um diese negative Entwicklung einzudämmen wurde das von diesem
Bebauungsplan erfaßte und i.m Flächennutzungsplan der Verbands-
gemeinde Freinsheim bereits als Baugelände ausgewiesene Gebiet
verplant

2 Umfang und Merkmale des Baume.bi.glE99t

Das gesamte P].angebiet umfaßt eine F]äche von 1]..627 qm. Es
grenzt an das bestehende Dorfgebiet an und wurde deshalb als
Allgemeines Wohngebiet geplant

Den allgemeinen Bedürfnissen entsprechend sind teilweise Ketten-
häuser, Elnzelhäuser und Doppelhäuser zulässig,bei eingeschossiger
Bauwei.se mit Dachgeschoßausbau. Verkehxsmäßig wird das Baugebiet
durch eine Querverbindung von der L 522 zur Raiffeisenstraße an
das vorhandene Straßennetz angeschlossen. Die Ver- und Entsorgung
(Kanal und Wasser) ist durch Anschluß an vorhandene Leitungen
in der L 522 und der Raiffeisenstraße .problemlos möglich. Außer-
dem ist eine umwe]tfreund].sche Beheizung aller Gebäude möglich,
da in unmittelbarer Nähe eine Gas-Reglerstation errichtet ist
und die Pfalz-Gas das Gebt.et ausreichend mit Gas versorgen wird.

Die Pfalzwerke wird eine Verkabelung der Stromversorgung durch
führen .

Trotz der Ausweisung als WA-Gebiet soll das "Wohnen" dominieren
Deshalb werden die Verkehrsflächen verkehrsberuhigt gestaltet
und Baum- und GehÖlzpflanzungen in den Verkehrsflächen vorge-
noir\men .
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Um die Gesta[tlung der zu]ässigen Bauvorhaben zu heel.nf].ussen
bzw. dem gewachsenen Dorfbild anzupassen/ wurden Örtliche
Vorschri.feen nach S 123 Abs.]. LBauO in den Textteil des
P ].ines aufgenommen .

Aus der Verwirklichung des P.janet entstehen etwa.folgende
Kos ten :

Straßenbau
Kana ]. i s ation
Wasserversorgung
Hi.ervon tragen die Orts
satzungsgemäßen A.ntei le

370 . 000 , - DM
3 20 .000 , - DM

90 . 000 , -- DM
und Ve rbandsgemeinde ihre

Die Kosten der Gas- und Stromversorgung werden von der
Pfa[z-Gas Frankenthal und der Pfad.zwecke AG, Ludwigshafen,
Übernommen, die ihrerseits BaukostenzuschÜsse von den
Anschlußnehmern erheben .
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4 zur Ordnung des Grund und. Bod:eng sowie dqE."y.Qrwj:.rklichup:g
des Bebauungsplanes sind folgende Maßnahmen vorgesehen:

a) Das gesamte Plangebi.et soll durch ei.nen ERschließungs
träger aufgekauft, umgelegt und bebaut werden.

b) Die öffentl i-chen Verkehrsflächen und Erschl i.eßungsanlagen
werden durch den ERschließungsträger hergestellt und
anschließend in Eigentum der Orts- bzw. Verbandsgemeinde
überführt, was in einem Erschließungsvertrag geregelt
wird .
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Herxhei.m am Berg, den 16.2.1984
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In ae Dlcnat.3u:: rt der $ox'ba id8yemalnQeverwaltung }raiilshelilt
ÖffontlJ.clü üußyelegün.

bl© .Äuslel ung walde im ;u&!t.8blatt der v rböna&9eü\elnde }'Fall\al\ei.a
von 8+3.19i34 bff ntllet bek.anntga acht

Herxlla.in. den 26.4 +!984


